Beitrag MUU 2024:
Kuh-Projekt in Maliwa (Tansania) bekommt Zuwachs
Es ist eine Erfolgsgeschichte, die Maliwa und Rissen gemeinsam schreiben: Bei unserem Besuch 2017 in Tansania wurde ein Landwirtschaftsprojekt gemeinsam geplant und umgesetzt. Es fing mit Saatgut für Sonnenblumen, Kartoffeln und Bohnen an, dann folgte die Aktion „Ein Huhn/Schwein/Bienenkorb für Maliwa“ und 2022 wurden erstmalig 6 Kühe angeschafft. Mittlerweile gibt es schon mehrere Kälbchen. Durch den guten Kontakt zu Alten Ntulo, einem Sohn des „alten“ Pastors von Maliwa, wurden die Gemeindemitglieder in der Haltung der Kühe geschult und zwar so erfolgreich, dass sich jetzt noch mehr Gemeindemitglieder die Teilnahme am Projekt zutrauen und das Projekt mit 9 weiteren Kühen ausgebaut wird. Damit baut Maliwa als erstes Dorf im Kreis Lupila eine Viehwirtschaft auf und nimmt so eine Vorbildfunktion in der Region ein. Die Milch verbessert die Ernährungssituation, vor allem für die immer noch sehr einseitig ernährten Kinder. Vom Dung der Tiere profitieren alle in der Gemeinde, denn künstlicher Dünger ist in der Region viel zu teuer. 
Vielen Dank an alle Spender des Landwirtschaftsprojektes!
Wer an der Partnerschaftsarbeit Interesse hat und vielleicht auch an einem Besuch der Partnergemeinde in Tansania meldet sich gerne bei mir oder im Gemeindebüro.
Sabine Kruse

